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Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
 
Alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Dierikon sind herzlich eingeladen, an der 
Gemeindeversammlung teilzunehmen. 
 
 

Datum Montag, 12. Dezember 2022 
Zeit 20.00 Uhr 
Ort Turnhalle Dierikon 

 
 
Traktanden 
 
1 Aufgaben- und Finanzplan 2023 – 2028 mit Budget 2023 und Steuerfuss 2023 

 a) Kenntnisnahme des Aufgaben- und Finanzplans 2023 - 2028 
 b) Beschlussfassung über das Budget 2023 mit Steuerfuss (1.90 Einheiten, Vorjahr 1.95 Einheiten) 
 c) Kenntnisnahme des Berichts der Rechnungskommission zum Aufgaben und Finanzplan mit Budget  
  und Steuerfuss 
 d) Kenntnisnahme des Kontrollberichts der kantonalen Finanzaufsicht 

 
2 Ersatzwahl eines Mitglieds des Urnenbüros für den Rest der Amtsperiode 2020 - 2024 
 
3 Verschiedenes 
 
 
Die Kurz-Botschaft zu diesen Traktanden wird rechtzeitig allen Haushaltungen zugestellt. Die detaillierte Bot-
schaft und die Unterlagen sind im Internet unter www.dierikon.ch ersichtlich und können auch bei der Gemein-
deverwaltung (E-Mail: gemeinde@dierikon.ch oder Tel. 041 455 53 10) bestellt werden. Ausserdem liegen die 
Unterlagen zu den Traktanden während zweier Wochen vor der Gemeindeversammlung den Stimmberechtigten 
auf der Gemeindeverwaltung Dierikon zur Einsichtnahme auf, soweit die Wahrung des Amtsgeheimnisses es 
zulässt (§ 22 des kantonalen Stimmrechtsgesetzes). 
 
Stimmberechtigt sind alle stimmfähigen Schweizerinnen und Schweizer ab 18 Jahren, welche fünf Tage vor der 
Gemeindeversammlung ihren Wohnsitz in der Gemeinde Dierikon gesetzlich geregelt haben.  
 
Die Stimmberechtigten können das Stimmregister in der Gemeindekanzlei einsehen oder vom Stimmregister-
führer Auskunft verlangen, ob sie im Stimmregister eingetragen sind. 
 
Dierikon, 3. November 2022      Gemeinderat Dierikon 

 
 
 
 

 

 
 Wie kann ich mich weiter über die Geschäfte informieren? 
  Scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem Smartphone, um die ausführliche 

  Botschaft und weitere Unterlagen einzusehen. 

 

 

http://www.dierikon.ch/
mailto:gemeinde@dierikon.ch
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Vorwort 
 
 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
 
 
Mit dieser Botschaft versuchen wir Ihnen einen Ausblick auf das kommende Jahr sowie eine Perspektive auf die Wei-
terentwicklung der Gemeinde zu geben. 
 
Die vergangenen Jahre sind von vielen Unsicherheiten und Krisen geprägt. Dies ist äusserst anspruchsvoll und macht 
die Planung sehr schwierig. Wir erstellen das Budget und die Finanzplanung jeweils im August und September und 
stimmen gemeinsam mit Ihnen Mitte Dezember darüber ab. In dieser sehr schnelllebigen Zeit ist es daher nicht er-
staunlich, wenn sich bereits im Dezember wieder einiges anders darstellen kann. 
 
Für 2021 haben wir beispielsweise einen hohen Verlust budgetiert. Das Jahr durften wir dann aber mit einem kleinen 
Gewinn abschliessen. Unsere Wirtschaftspartner arbeiten sehr eng mit uns zusammen und teilen uns ihre Prognosen 
für die jeweils kommenden fünf Jahre mit. Trotzdem erfahren wir innert einem Jahr enorme Abweichungen. Beispiels-
weise war für 2023 der Umzug eines Firmensitzes nach Dierikon geplant. Dieser musste inzwischen verschoben wer-
den. Da sich Bautätigkeiten verlangsamen und das Geschehen in der Ukraine damals noch nicht absehbar war, verän-
dert sich diese Planung komplett. Solche Ereignisse sind die zu meisternden Herausforderungen in der Budgetierung. 
 
Ein aktuelles respektive künftiges Beispiel sind die auch in den Medien erwähnten Strafzahlungen im Asylwesen oder 
die stark steigenden Energiepreise. Solche kurzfristigen und nicht vorhersehbaren Anpassungen lassen das Budget 
2023 von der Prognose abweichen, welche wir vor einem Jahr erstellt haben. 
 
Diese «noch nie dagewesenen Situationen» verursachen nicht nur mehr Kosten und Unsicherheit, sondern auch mehr 
Aufwand. So sind seit 2020 drei neue Krisenstäbe zur Bewältigung der Pandemie, des Asylstroms, sowie neu der Ener-
giekrise aktiv. Die Verwaltung ist mehr gefordert denn je. Auch das Wachstum der Schülerzahlen sowie die ange-
spannte Lage auf dem Arbeitsmarkt für Lehrpersonen ist mit Mehraufwand verbunden. 
 
Trotz diesen eher negativen Abweichungen schlägt der Gemeinderat für 2023 eine kleine Steuerfusssenkung von 1.95 
auf neu 1.90 Einheiten vor. Grund dafür sind die steigenden Preise, mit denen alle Menschen konfrontiert werden. 
Diese kleine Entlastung soll ein Beitrag für alle Dieriker sein. Der Gemeinderat ist zuversichtlich, dass auch die Steuer-
fussentwicklung nach unten sowie die notwendigen Investitionen in den kommenden Jahren verkraftbar sind.  
 
Aktuell planen Bund und Kanton das Grossprojekt für die neue Abstellanlage der SBB auf dem Gemeindegebiet von 
Dierikon. Der Gemeinderat schlägt vor, einen Betrag in das Budget 2023 aufzunehmen, um die Interessen der Bevöl-
kerung zu wahren und gleichzeitig die bestmöglichste und nachhaltigste Lösung für die Gemeinde zu finden. Um diese 
Ziele zu erreichen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, ist Ihr Engagement gefragt und von grosser Bedeutung. 
 
Viele Aussichten für die kommenden Jahre sind durchaus positiv. Unsere Abhängigkeit von der angedachten Bevölke-
rungsentwicklung, der Entwicklung der ansässigen und neuen Firmen, den Folgen von Kriegen und Pandemien bleiben 
bestehen. 
 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Gemeindeversammlung. 
 
 Gemeinderat Dierikon 
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Traktandum 1 

Aufgaben- und Finanzplan 2023 – 2028 mit Budget 2023 und Steu-
erfuss 2023 
 

 
 

1.1 Das Wichtigste in Kürze zum Finanz- und Aufgabenplan 2023 - 2028 
 
Allgemein 
In Dierikon stehen viele Veränderungen an. Die nächsten Jahre werden geprägt von Schulhausbau und der Überbau-
ung Zentralstrasse. Anfragen für weitere Parzellen in Privat- und Gemeindebesitz gehen laufend ein. Kurzfristig be-
schäftigen uns Flüchtlingsfragen und ansteigende Sozialkosten sowie stark steigende Energiepreise, aber auch die 
neue Mehrwertabgabe, personelle Ressourcen und ein ausgelastetes Bildungssystem. Wir alle werden mit steigenden 
Preisen konfrontiert. Hohe neue Auslagen, welche uns vom Kanton aufgezwungen werden, dienen dem Wohl Dritter. 
Mit einem Beitrag von rund 150‘000 Franken möchte der Gemeinderat ein Zeichen setzen und die Steuern um 0.05 
Einheiten von bisher 1.95 Einheiten auf neu 1.90 Einheiten senken. 
 
Die Hauptveränderungen der Erfolgsrechnung werden auf Seite 7 bis 9 erklärt. 
 
Das Budget 2023 wird mit dem Steuerfuss von 1.90 Einheiten geplant und weist ein Verlust von 463‘065.00 Fran-
ken  auf. 
 
Zusammenfassung: Total Auslagen CHF 12'754'106 
 Total Einnahmen CHF 12'291'041 
 Verlust CHF 463'065 
 
interne Verrechnungen: ohne Kostenfolge CHF 2'066'289 
 Steuerfuss 1.90 Einheiten (Vorjahr 1.95 Einheiten) 
 
Investitionsauslagen:  CHF 540'000 
 
 
Finanzplanung 
Die externen Einflüsse, welche auf das Budget 2023, sowie auf die Finanzplanung einwirken, sind im Vorwort Seite 4 
bereits erwähnt. Der Schulhausbau steht weiterhin im Fokus der Finanzplanung. Die Bildungsräume entsprechen nicht 
mehr den heutigen Ansprüchen und der zeitgemässen Unterrichtsform. Mit den bestehenden Räumlichkeiten sind 
wir bereits an deren Grenzen gestossen; so musste der Musikunterricht ins Gemeindehaus ausweichen. Geprägt wird 
der geplante Schulraumausbau von der momentan total ausgelasteten Baubranche und den enorm hohen Material-
kosten. Die Tatsache, dass die Nachfrage den Preis bestimmt, wirkt sich für uns negativ aus. Das Schulzimmer-Mobiliar 
hat ausgedient und muss ersetzt werden. Dies als vorgezogene Investition der Schulraumerweiterung. 
Auch wenn es im Bereich «Zentralstrasse» in der Öffentlichkeit ruhiger geworden ist, drehen im Hintergrund die Zahn-
räder weiter. Zurzeit wird die Mehrwertabgabe konkretisiert. Unklar ist, wann diese fällig wird. Kommt es zu einem 
Verkauf, wird für diese Parzellen die Mehrwertabgabe sofort fällig. Sollten hingegen die heutigen Besitzer selbst 
bauen, fällt diese bei Baustart an. Das macht eine zeitlich genaue Budgetierung schwierig. 
Die oben genannten beiden grossen Entwicklungen müssen Hand in Hand gehen. Für die grosse Investition im Schul-
ausbau muss die Gemeinde in den 40 Folgejahren Amortisationskosten budgetieren und einen Kredit aufnehmen. 
Diese Investitionen sollen mit der erfolgreichen und zügigen Umsetzung des Projektes «Zentralstrasse» und durch 
Verwendung von Eigenkapital finanziert werden. Mögliche Alternativen sind eine etappierte Umsetzung oder eine 
Investorensuche für ein Gemeindegrundstück, damit weitere Ressourcen und weitere Steuereinnahmen generiert 
werden können.  
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Erfolgsrechnung 

Art   
Budget Budget Rechnung 

2023 2022 2021 

30 Personalaufwand 3'467'400 3'029'687 2'584'633 

31 Sach- und Betriebsaufwand 1'781'709 1'262'642 1'238'978 

33 Abschreibungen 366'200 341'225 295'929 

34 Finanzaufwand  19'299 37'800 29'302 

35 Fonds und Spezialfinanzierungen  1'650 10'750 25'517 

36 Transferaufwand  5'051'559 4'779'319 4'610'279 

39 Interne Verrechnung 2'066'289 1'764'349 1'430'518 

Total Aufwand 12'754'106 11'225'772 10'215'156 

40 Fiskalertrag /Steuern 7'122'100 6'149'100 5'900'048 

41 Regalien und Konzessionen 94'700 102'300 63'869 

42 Entgelte 1'015'100 987'350 1'172'814 

44 Finanzertrag  47'000 60'000 82'841 

45 Fonds und Spezialfinanzierungen  177'950 153'550 133'647 

46 Transferertrag  1'767'902 1'600'994 1'441'020 

49 Interne Verrechnung  2'066'289 1'764'349 1'430'519 

Total Ertrag 12'291'041 10'817'643 10'224'758 

Ergebnis -463'065 -408'129 9'602 
 
 
Begriffserklärung zur Erfolgsrechnung Art. 30 bis 49 auf Seite 10 

 
 
 
Ausgaben      Einnahmen 
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1.2 Die grössten Veränderungen für 2023 kurz erklärt: 
 
Das Budget schlägt einen Verlust von 463'065 Franken vor. Dies trotz budgetierten 666'000 Franken Einnahmen der 
Mehrwertabgabe.  Die Hauptabweichungen sind: 
 
Personelle Verstärkung =  CHF 70'000 Die Belastung ist inzwischen zu hoch. 
Strafzahlung Asylwesen = CHF 300'000 Diese Kosten konnten nicht vorhergesehen werden. 
Eine zusätzliche Schulklasse = CHF 200'000 Die Wahrscheinlichkeit ist höher als zuvor. 
    Zudem haben wir viele fremdsprachige Kinder. 
Besondere Einnahmen Sozialbereich = CHF 250'000 Veränderte private Situationen. 
Wegfall einmalige Einnahmen im 
Bereich Infrastruktur = CHF 300'000 Diese Einnahme war 2022 einmalig. 
Kürzungen im Jahre 2022 = CHF 125'000 Diese Kürzungen wurden 2023 wieder aufgehoben. 
Geplante Abstellanlage SBB = CHF 200'000 Sofern Dierikon die Abstellanlage verhindern will, 
    benötigen wir professionelle Unterstützung. 
Senkung Steuerfuss um 0.05 Einheiten = CHF 146'000 Kleine Entlastung zur allgemeinen Teuerung 
 
Kostenanstiege in einzelnen Bereichen werden teils auch durch höhere Umlagen verursacht. 
 
 
 
Personelle Verstärkung / Löhne 2023 
Sowohl Verwaltungsmitarbeitende wie auch Gemeinderäte werden vor immer neue und zusätzliche Herausforderun-
gen gestellt. Zwischen 2020 und 2022 wurden bereits drei Krisenstäbe ins Leben gerufen, welche zurzeit alle noch 
aktuell sind und zusätzliche Ressourcen beanspruchen: COVID-19, Asylwesen und neu die Energiekrise fordern uns 
zusätzlich. Durch die Inkraftsetzung des neuen Bau- und Zonenreglements steigt die Anzahl der Baugesuche und An-
fragen deutlich. Der Gemeindeverwaltung stehen heute noch gleich viel Stellenprozente zur Verfügung wie zu der 
Zeit, als Dierikon nur 800 Einwohnende zählte. Inzwischen müssen aber doppelt so viele Einwohnende betreut wer-
den. Das bedeutet, doppelt so viele Steuerveranlagungen müssen bearbeitet und abgeschlossen werden. Baugesuche 
nehmen seit Genehmigung des neuen Bau- und Zonenreglements deutlich zu und es werden mehr individuelle Anlie-
gen in der Verwaltung platziert als früher. Zudem stehen im Bereich der Infrastruktur grosse Vorhaben an. Die Zent-
ralstrasse sowie der Schulhausbau werden zeitintensiv. Auch die Ansprüche steigen. Einige Reglemente müssen über-
prüft und überarbeitet werden, die WUR-Pflicht soll gemäss neuem Wasserbaugesetz neu organisiert werden und 
Strassengenossenschaften sollen gegründet werden. Dies sind zeitintensive Projekte, wofür wir in der Verwaltung 
eine personelle Verstärkung mit Projektleiterqualitäten anstreben. Möglicherweise lassen sich dann auch die Pensen 
der Gemeinderäte wieder auf Miliz-Verträgliche Dimensionen herunterstufen. 
 
Der Gemeinderat erhält keine Lohnerhöhung oder Teuerungsanpassung. Die drei Lohnstufen, welche 2015 von unse-
ren Vorgängern definiert wurden, bleiben bestehen, obwohl diese in der dritten und letzten Stufe noch niedriger sind 
als umliegende Gemeinderäte bei ihrem Amtsantritt erhalten. Es sollen drei Gemeinderatspensen moderat angepasst 
werden. Das Präsidium soll vorübergehend von 34% auf 40% erhöht werden. Dies so lange, bis eine zusätzliche Person 
in der Gemeindeverwaltung angestellt und eingearbeitet wurde. Damit könnten die operativen Tätigkeiten im Präsi-
dium wieder reduziert werden. Nachdem die Schule wächst, steigt auch der Aufwand für die Führung dieses Ressorts. 
Das Pensum des Gemeinderats Ressort Bildung und Jugend soll von 25% auf 27% angehoben werden. Das Ressort 
Bevölkerungsschutz und Sicherheit wird von den drei Krisenstäben mehr absorbiert als bisher, daher soll auch dieses 
Pensum von 20% auf neu 23% angehoben werden. Das Ressort Gesundheit und Soziales mit 23% und das Ressort 
Finanzen und Infrastruktur mit 75% bleibt bestehen. 
 
Für die Verwaltungsangestellten sowie für den Werkdienst ist im Budget 2023 eine Lohnerhöhung inklusive Teue-
rungsausgleich von 3% eingerechnet. Letztes Jahr mussten die Angestellten auf eine Lohnerhöhung verzichten. In 
diesem kleinen Team sind gut ausgebildete und erfahrene Personen sehr wichtig. Zu ihnen müssen wir Sorge tragen. 
 
 
Zusätzliche Schulklasse «Deutsch als Zweitsprache» 
Die maximale Grösse der Schulklassen ist vorgegeben. Je nach Alter ist diese zwischen 22 und 24 Kindern. Wird diese 
Grösse überschritten, muss eine weitere Schulklasse eröffnet werden. In Dierikon zeichnet sich bei der Einschulung 
im Sommer 2023 genau dieses Szenario ab.  
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Zudem hat Dierikon sehr viele Kinder, deren Muttersprache nicht Deutsch ist. Hier gibt es klare Regeln, wie viele 
Lektionen «Deutsch als Zweitsprache» unterrichtet werden müssen. 
Die Rückerstattung des Kantons entspricht grundsätzlich 50% der Schulkosten. Für die Rückerstattung werden alle 
Kosten über den ganzen Kanton zusammengezählt und durch die Anzahl Schulkinder geteilt. Es sind also nicht die 
effektiven anfallenden Kosten, von denen der Kanton die Hälfte übernimmt. Zudem basiert die Berechnung der Anzahl 
Kinder auf den Vorjahreszahlen, die Kosten hingegen werden für das aktuelle Jahr berechnet. 
 
 
Asylwesen 
Wie aus den Medien entnommen werden konnte, hat der Regierungsrat am 21. Juni 2022 an 74 Gemeinden einen 
Zuweisungsentscheid für die Aufnahme von Flüchtlingen und Schutzbedürftigen und die Zurverfügungstellung von 
geeignetem Wohnraum erlassen. In dem von der Luzerner Regierung festgelegten Verteilschlüssel wurden die Luzer-
ner Gemeinden verpflichtet, pro 1’000 Einwohner 23,5 Unterbringungsplätze für Personen aus dem Asyl- und Flücht-
lingswesen zur Verfügung zu stellen. Dies bedeutet für Dierikon ein Aufnahmesoll von total 36 Personen. Ab 1. Sep-
tember muss das Aufnahmesoll zu 75 Prozent erfüllt werden. Für alle nicht zur Verfügung gestellten Unterbringungs-
plätze muss ab diesem Datum eine Strafzahlung geleistet werden. Diese beträgt anfänglich 10 Franken bis maximal 
40 Franken ab dem 7. Monat pro fehlendem Unterbringungsplatz und Tag! Um den primär geforderten Erfüllungsgrad 
von 90 Prozent zu erreichen, bleibt den Gemeinden eine Frist bis zum 1. Dezember 2022. 
Dierikon müsste von September bis November 2022 zusätzlich 14 Personen aufnehmen um dieser Ausgleichszahlung 
zu entkommen (Stand September 2022). Ab Dezember beträgt das nicht erfüllte Soll 20 Personen. Stand Anfang No-
vember sind in Dierikon 13 Personen aus dem Asylbereich untergebracht. Die Differenz zum Soll ist also beträchtlich. 
Dies wird mittelfristig erhebliche finanzielle Konsequenzen zur Folge haben. Das Vorgehen des Kantons wird von den 
meisten Gemeinden stark kritisiert. Dass für die Schutzsuchenden entsprechender Wohnraum zur Verfügung gestellt 
werden muss, ist selbstverständlich unbestritten. Die Kritik bezieht sich auf die Art und Weise, wie sich der Kanton 
durch die Delegation seiner Aufgabe und mit Androhung von enormen Bussen aus der Verantwortung zieht. Unge-
wollte Nutzniesser dieser Praxis sind jene Gemeinden, die auf ihrem Gemeindegebiet eine Grossunterkunft haben. 
Solche Unterkünfte werden inkl. Schulunterricht durch den Kanton bewirtschaftet und haben für die Gemeinden 
kaum finanzielle Auswirkungen. In Dierikon besteht die Möglichkeit einer solchen Unterkunft nicht, da die vorhande-
nen Räumlichkeiten – meist Zivilschutzanlagen – die Anforderungen bezüglich Grösse und Ausstattung nicht erfüllen. 
Die Gemeinde hat bereits alle Verwaltungen und Wohnungsbesitzer angeschrieben, mit der Bitte um Mithilfe bei der 
Bereitstellung der Wohnungen. Leider meist vergeblich. Lange Bearbeitungszeiten beim Kanton oder ein kompromiss-
loses Abarbeiten von Weisungen erschwert das Zustandekommen von Mietverträgen weiter. Trotz unserer Kritik am 
Vorgehen der Regierung bleibt die Aufgabe der Zurverfügungstellung von zusätzlichem Wohnraum bestehen. 
Falls Sie, liebe Dierikerinnen und Dieriker, über freie Wohnungen verfügen oder sich ein Mieterwechsel bei einer 
geeigneten Wohnung abzeichnet, bitten wir Sie, sich eine temporäre Zurverfügungstellung des Wohnraums, beispiels-
weise mit einem befristeten Mietvertrag, zu überlegen. Sie unterstützen damit nicht nur die Gemeinde, sondern was 
viel wichtiger ist, Sie ermöglichen es Menschen in Not eine würdige Unterkunft zu erhalten. Danke all jenen, die be-
reits heute einen Wohnraum zur Verfügung stellen oder Schutzsuchende auf privater Basis unterstützen. 
 
 
Einmalige Einnahmen 
Dierikon profitiert immer wieder von einmaligen grösseren Einnahmen, welche die Erfolgsrechnung jeweils positiv 
beeinflussen. Grosse Schwankungen gibt es vor allem bei den Einnahmen im Bereich der wirtschaftlichen Sozialhilfe. 
Diese ist während 10 Jahren zur Rückzahlung geschuldet, wenn die Unterstützten plötzlich zu Vermögen kommen 
oder sich die wirtschaftlichen Verhältnisse durch Aufnahme einer Erwerbstätigkeit verbessern. 
 
 
Mehrwertabgabe: 
Die Mehrwertabgabe ist eine relativ neue Sondersteuer, welche bezahlt wird, wenn ein Grundstück durch eine Zo-
nenänderung an Wert gewinnt. Es wird berechnet, wie viel Mehrertrag mit einem Grundstück erzielt werden kann, 
wenn es einen neuen Nutzungszweck bekommt. Auf diesen Mehrwert gegenüber der aktuellen Nutzungsmöglichkei-
ten ist Steuer zu entrichten. Wer das Geschehen in Dierikon verfolgt, kennt das bevorstehende Projekt über die Are-
alentwicklung «Zentralstrasse», wonach eine solche Mehrwertabgabe fällig wird. Der Zeitpunkt der Fälligkeit hängt 
stark von der zeitlichen Umsetzung des Gestaltungsplans der privaten Eigentümerschaft ab. Es ist für die Gemeinde 
schwierig abzuschätzen, ob die Grundstücke in Etappen oder als gesamtes Areal gleichzeitig realisiert werden. Bei 
einem Verkauf des gesamten Areals fällt die Steuer sofort an. Nun gibt es aber auch die Möglichkeit, dass die Parzellen 
zeitlich versetzt verkauft werden. Bei Überbauungen einzelner Parzellen wird die Steuer dann fällig, sobald mit dem 
Betonieren der Bodenplatte gestartet wird. Auch hier ist schwierig einzuschätzen, wann welche Grundeigentümer mit 
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der Entwicklung starten. Wir gehen stark davon aus, dass die Realisierung des Gestaltungsplans «Zentralstrasse» im 
Jahr 2023 vorangetrieben wird. Bei der zeitlichen Einschätzung der Fälligkeit der Steuern haben wir uns auf die ur-
sprünglichen Diskussionen mit den Grundeigentümern abgestützt. 
 
 
Interne Verrechnung 
In der internen Verrechnung werden Geldsummen auf dem Papier verschoben. Das Prinzip ist: In gewissen Bereichen 
werden Kosten verrechnet, welche in anderen Bereichen verursacht werden. Diese werden dann nach der Verursa-
chermenge verteilt. In der Darstellung der Bereiche sind diese jeweils auf den Kontonummern 39 und 49 zu finden. 
Die Kosten, welche verteilt werden, sammeln sich in folgenden Bereichen an: 

 Gemeindeverwaltung 

 Verwaltungsliegenschaft 

 Schulverwaltung 

 Bildungskommission 

 Schulliegenschaften 

 Sport 
Verteilt werden diese Kosten an die Bereiche, welche diese auch tatsächlich beanspruchen. Das Schulhaus beispiels-
weise wird von Primarschule, Kindergarten und Tagesstrukturen genutzt. Aus diesem Grund werden die Kosten in 
diese Konten intern verrechnet. Werden beispielsweise die Kosten für das Schulhaus teurer, weil etwa die Heizkosten 
steigen, wird automatisch auch der Bereich Primarschule und Kindergarten etc. teurer. 
 
Ausnahmen: Wasserversorgung, Abwasserversorgung, Abfallbeseitigung und Feuerwehr = Spezialfinanzierungen 
Zu erkennen sind diese Bereiche, weil sie gleich viele Ausgaben wie Einnahmen haben. 
 
 
Senkung Steuerfuss auf 1.90 Einheiten 
Diese Anpassung entspricht 146'000 Franken. Dank positiven Perspektiven und genügend Eigenkapital möchten wir 
die Einwohner/innen und Firmen von Dierikon etwas entlasten, in einer Zeit, in der sonst alles teurer wird. Der Ge-
meinderat ist zuversichtlich, dass die kommenden Investitionen trotzdem verkraftbar sind. 
 
 
Kürzungen 2022 
Im Jahr 2022 wurden aus finanziellen Gründen einige Positionen gestrichen. Beispielsweise die Frühe Sprachförderung 
im Vorschulbereich, ein Ersatz der abgestorbenen Bäume beim Gemeindeparkplatz, Parteibeiträge, Anlässe mit ex-
ternen Partnern und Kommissionen, Kürzung von Anlässen. Diese wurden nun wieder ins Budget aufgenommen. 
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Begriffserklärung zur Erfolgsrechnung Art. 30 bis 49 auf Seite 6 
 
30 Personalaufwand 
Löhne, Sozialversicherungen, Taggelder, inkl. Lehrer 
 

31 Sach- und Betriebsaufwand 
Computer, Programme für IT, Büromaterial, Botschaft, Dierikon Informiert, Abstimmungsmaterial, Rechtsberatungen, 
Unterhalt von Maschinen und Geräten, Unterhaltsmaterial für Gebäude, Versicherungen, Abfall, Wasser, Abwasser, 
Heizung, Strom, Unterrichtsmaterial Schule, Computer und IT-Programme Schule, Essen Tagesstrukturen, Unterhalt 
Sportplatz und Strassen, Schneeräumung, Wanderwege, Unterhalt Gewässer, 
 

33 Abschreibungen 
Hohe Anschaffungskosten verteilt über Lebensdauer 
 

34 Finanzaufwand 
Zinsen 
 

35 Fonds und Spezialfinanzierungen 
Einlagen in Fondskonten 
 

36 Transferaufwand 
Parteibeiträge, Strafzahlung Kleinklassen an Kanton, Kosten Sekundarschule (Root), Kosten Gymnasium, Schulpsycho-
logischer Dienst, Logopädie, Psychomotorik, Schulsozialarbeit, Sonderschule, Musikschule, Jugendschutz, Pflege-
heime, Spitex, AHV/IV Ergänzungsleistungen und Erlassbeiträge, Prämienverbilligungen, KESB, Betreuungsgutscheine, 
Operatives Sozialamt, Allgemeine Fürsorge, Wirtschaftliche Sozialhilfe, ÖV Betriebskosten, Beitrag ARA, Beitrag REAL, 
Beitrag Militär, «Altlasten» Bestattungswesen, Landwirtschaft- und Forst, Zivilschutz, Feuerwehr, Finanzausgleich 
 

39 interne Verrechnung 
Kostenverschiebung für allgemeine Dienste wie Gebäude, Schulleitung… 
 

40 Fiskalertrag/Steuern 
Steuereinnahmen 
 

41 Regalien und Konzessionen 
Konzessionszahlungen der CKW an Dierikon 
 

42 Entgelte 
Feuerwehrsteuern, Rückerstattungen für Dienstleistungen, Kehrichtgebühren, Abwassergebühren, Rückerstattungen 
Wirtschaftliche Sozialhilfe, Elternbeiträge Tagesstrukturen, Gebühren für Amtshandlungen 
 

44 Finanzertrag 
Miete und Pachtzinsen 
 

45 Fonds und Spezialfinanzierung 
Ausgleich der Spezialfinanzierungen via Bilanzkonto 
 

46 Transferertrag 
Entschädigungen für: Führung Steueramt Kantonale Steuern, Kantonsbeiträge Kindergarten, Primarschule, Sekundar-
schule, Schulsozialarbeit, Sonderschule, Tagesstrukturen, «Altlasten», Finanzausgleich 
 

49 Interne Verrechnung 
Kostenverschiebung in Konto 39 für Gebäude, Schulleitung 
 
 

 
 

QR-Code mit Link auf Erfolgsrechnung, Bilanz und Investitionsrechnung 
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Aufteilung der Kosten und Einnahmen der Bereiche 
 
           Auslagen     Einnahmen 

                                                    
 

 
 
Die grössten Kostentreiber sind nach wie vor der Bereich «Bildung und Jugend» mit einer Netto-Mehrbelastung von  
578'000 Franken sowie der Bereich «Gesundheit und Soziales» mit einer Netto-Mehrbelastung von 181'000 Franken. 
Diese Bereiche sind fast ausschliesslich gesetzlich geregelte Aufträge, welche die Gemeinde zu erbringen hat. In den 
Bereichen «Politik und Verwaltung» steigen die Nettokosten um 211’000 Franken und im Bereich «Verkehr, Infra-
struktur, Raumordnung und Sicherheit» um 253'000 Franken. Dies sind die Bereiche, in der die Gemeinde am meisten 
Freiraum hat. Wir versuchen hier die Kosten zu optimieren. Die Folge davon ist, dass wir der Bevölkerung keine über-
mässig teuren Erneuerungen bieten können. Die Differenz im Bereich Infrastruktur rührt sogar von einer Differenz bei 
den Einnahmen her, was wiederum bedeutet, dass wir uns in dem Bereich noch mehr einzuschränken versuchen. 
Erfreulich ist, dass im Bereich «Finanzen und Steuern» die Einnahmeprognosen bedeutend höher sind als 2022, was 
die Mehrkosten der beiden grossen Abteilungen aufzufangen vermag. 
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1.3 Überblick Investitionen 2023 
 
Für 2023 sind die hier «fett gedruckten» Investitionen geplant. Aufgelistet sind auch die bereits bewilligten Investiti-
onen vergangener Jahre, welche noch nicht abgeschlossen sind. 
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1.4 Eigenkapital per 31.12.2021 
 
Spezialfinanzierungen CHF 4'350'968.21 
Kumulierte Jahresergebnisse CHF 6'369'350.21 
 
Landreserven Finanzvermögen CHF 2'972'560.00 
Landreserven Verwaltungsvermögen CHF 470'000.00 
Immobilien CHF 3'784'494.15 
 
 

1.5 Aufgaben- und Finanzplanung 2023 – 2028  
 
Die Prognosen der kommenden Jahre sind geprägt von aktuellen Geschehnissen auf der Welt und für Dierikon vor 
allem auch von der Entwicklung der Zentralstrasse und der Schulraumplanung. 
 
Der momentane Schulraum ist bereits ausgeschöpft und dies ohne Gruppenzimmer, welche im heutigen Unterricht 
gefordert werden. So werden für den Musikunterricht und die Musikschule bereits heute zwei Zimmer im Gemeinde-
haus belegt. Die Räumlichkeiten der Tagesstrukturen sind viel zu klein. Die Küche ist ebenfalls nicht mehr geeignet für 
das Zubereiten von vielen Mahlzeiten. 
 
Für die Zentralstrasse hat die Gemeindeversammlung letztes Jahr einen Gestaltungsplan genehmigt. Das Vorhaben 
ist somit vom Volumen her recht genau definiert. Allerdings gilt dies nicht für den zeitlichen Ablauf. Das ganze Areal 
ist in privater Hand und die Besitzer entscheiden selbst über das weitere Vorgehen. Obwohl wir in engem Kontakt mit 
den Eigentümern stehen, ist es schwierig abzuschätzen, wann und wie es genau vorwärts geht. 
 
Beim Verkauf des Grundstückes oder von Teilparzellen des Grundstücks wird die Mehrwertabgabe für die jeweilige 
Fläche fällig. Baut der aktuelle Grundstückbesitzer selbst, wird diese bei Baubeginn fällig. Diese beträchtliche Summe 
von 3‘366 Millionen beeinflusst die Finanzlage Dierikons. Aus den bereits erwähnten Gründen wissen wir allerdings 
zurzeit nicht, wann welche Summe fällig wird. Bei der Prognose stützen wir uns auf frühere Gespräche mit den Eigen-
tümern ab. 
 
Sowohl das Bevölkerungswachstum wie auch die Steuerkraft der juristischen Personen und die Mehrwertabschöpfung 
hängen mit diesem Projekt zusammen. 
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1.6 Finanzkennzahlen 
 

 
 
Die negativen Kennzahlen entstehen bei der grossen Investition in die Bildungsgebäude. Die Nettoschuld kann lang-
fristig abgebaut werden, wenn die Entwicklung der Wohngebiete und die Erfolgsaussichten unserer Industriepartner 
auch wie erwartet eintreffen. Sollte dies nicht der Fall sein, müssten weitere Quellen zur Tilgung der Schulden über-
prüft werden. Die Finanzaufsicht schreitet erst ein, wenn ein Bilanzfehlbetrag entsteht. Deshalb ist die Wahrung des 
Eigenkapitals momentan auch wichtig. Dierikon hat genügend Sicherheiten (Landreserven), um diese Investition um-
zusetzen. 
 
 

1.7 Investitionsrechnung Finanz- und Aufgabenplan 2023 - 2028 
 
Die Investitionen für das kommende Jahr sind auf Seite 33 zusammengefasst.  
Der Bedarf an Schulraum ist bereits jetzt akut. Zudem fehlen den Klassenzimmern die Gruppenräume und die Tages-
strukturen sind viel zu klein. Auch deren Küche ist nicht geeignet für das Zubereiten einer so grossen Anzahl von 
Mahlzeiten. 
Die Schulraumerweiterung wird eine sehr hohe Investition in der Geschichte der Gemeinde Dierikon und wird dies 
wohl noch für mehrere Jahrzehnte bleiben. 
Eine wichtige Investition wird die Umrüstung aller Leuchten auf neue LED, welche ab 2024 obligatorisch wird. 
Der Velo-Highway (Gleisweg) ist ein Projekt in Zusammenarbeit mit allen Rontaler Gemeinden und soll in zwei Jahren 
realisiert werden. 
Sobald das Projekt fürs Schulhaus definiert ist, möchten wir, abgestimmt darauf, auch eine neue Sammelstelle sowie 
kleinere Aufenthaltsplätze für die Bevölkerung schaffen. 
Strassenerneuerungen sind nötig, allerdings soll damit zugewartet werden, bis die Grossbaustelle Zentralstrasse defi-
niert oder sogar abgeschlossen ist, um nicht neu sanierte Strassen für gewisse Erschliessungen aufreissen zu müssen. 
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1.8 Erfolgsrechnung 
 

 
 
 
Mit der Aufstockung der Verwaltungspensen kann nicht länger zugewartet werden. Dafür ist in der Erfolgsrechnung 
2023 eine Lohnsumme definiert. Die Stellenprozente sollten dann bei gleichbleibender Arbeitsbelastung für die nächs-
ten fünf Jahre ausreichen. 
 
Die Entwicklung der Zentralstrasse hat nicht nur neue Steuerzahler zur Folge, welche in den Einflussfaktoren berück-
sichtig sind. Neue Schulklassen brauchen neue Lehrpersonen, aber auch die Kantonsbeiträge erhöhen sich. Ein grös-
seres Schulhaus kostet mehr im Unterhalt, aber neue Isolationen und eine neue Heizung sollten einen positiven Ein-
fluss auf diese Kosten haben. Die Pro-Kopf-Beiträge sowie weitere Sozialkosten steigen. Im Gegenzug steigen die kan-
tonalen Zahlungen pro Kopf auf unserer Einnahmeseite ebenfalls. Der bereits für 2023 erwartete Umzug einer Firma 
nach Dierikon verzögert sich. Wir erwarten diesen neu erst für 2024.  
 
Kumulierte Prognose Erfolgsrechnung 
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1.9 Präsentation der Teilbereiche  
 
Übersicht Erfolgsrechnung 
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1.10 Investitionsrechnung Artenübersicht 
 

 
 
 

1.11 Allgemeiner Kommentar zum Budget 2023 und Präsentation der 5 Teilbereiche 
 
Die grössten Kostentreiber sind nach wie vor der Bereich «Bildung und Jugend» mit einer Netto-Mehrbelastung von  
578'000 Franken sowie der Bereich «Gesundheit und Soziales» mit einer Netto-Mehrbelastung von 181'000 Franken. 
Diese Bereiche sind fast ausschliesslich gesetzlich geregelte Aufträge, welche die Gemeinde zu erbringen hat. In den 
Bereichen «Politik und Verwaltung» steigen die Nettokosten um 211’000 Franken und im Bereich «Verkehr, Infra-
struktur, Raumordnung und Sicherheit» um 253'000 Franken. Dies sind die Bereiche, in der die Gemeinde am meisten 
Freiraum hat. Wir versuchen hier die Kosten zu optimieren. Die Folge davon ist, dass wir der Bevölkerung keine über-
mässig teuren Erneuerungen bieten können. Die Differenz im Bereich Infrastruktur rührt sogar von einer Differenz bei 
den Einnahmen her, was wiederum bedeutet, dass wir uns in dem Bereich noch mehr einzuschränken versuchen. 
Erfreulich ist, dass im Bereich «Finanzen und Steuern» die Einnahmeprognosen bedeutend höher sind als 2022, was 
die Mehrkosten der beiden grossen Abteilungen aufzufangen vermag. 
 
Das Budget schlägt einen Verlust von 463'065 Franken vor. Dies trotz budgetierten 666'000 Franken Einnahmen der 
Mehrwertabgabe.  Die Hauptabweichungen sind: 
 
Personelle Verstärkung =  CHF 70'000 Die Belastung ist inzwischen zu hoch. 
Strafzahlung Asylanten = CHF 300'000 Diese Kosten konnten nicht vorhergesehen werden. 
Eine zusätzliche Schulklasse = CHF 200'000 Die Wahrscheinlichkeit ist höher als zuvor. 
    Zudem haben wir viele fremdsprachige Kinder. 
Besondere Einnahmen Sozialbereich = CHF 250'000 Veränderte private Situationen. 
Wegfall einmalige Einnahmen im 
Bereich Infrastruktur = CHF 300'000 Diese Einnahme war 2022 einmalig. 
Kürzungen im Jahre 2022 = CHF 125'000 Diese Kürzungen wurden 2023 wieder aufgehoben. 
Geplante Abstellanlage SBB = CHF 200'000 Sofern Dierikon die Abstellanlage verhindern will, 
    benötigen wir professionelle Unterstützung. 
Senkung Steuerfuss um 0.05 Einheiten = CHF 146'000 Kleine Entlastung zur allgemeinen Teuerung 
 
Kostenanstiege in einzelnen Bereichen werden teils auch durch höhere Umlagen verursacht. 
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1 Politik und Verwaltung 
 
Zum Bereich Politik und Verwaltung gehören die Unterbereiche politische Führung, Einwohnerdienste und Gemein-
dehaus. 
 

Politischer Leistungsauftrag 

 Demokratische Führung der Gemeinde in 
enger Zusammenarbeit mit den Kommis-
sionen 

 Organisation und Durchführung von Wah-
len 

 Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 
nach Aussen 

 Führen von Dienstleistungen wie AHV-
Zweigstelle, Bauamt, Einwohnerkontrolle, 
Steueramt 

 Bearbeiten von Einbürgerungsgesuchen 

 Führen der Postagentur 

 Unterhalt und Bewirtschaftung des Ge-
meindehauses 

 Personaladministration für Gemeindean-
gestellte 

 Sicherstellung der zivilstandsamtlichen Tä-
tigkeiten mit dem regionalen Zivilstands-
amt Ebikon 

Der Teilbereich Politik und Verwaltung ist Anlaufstelle für die Be-
völkerung. Abläufe und Infrastruktur zur Ausübung der Volksrechte 
werden sichergestellt. Die Verwaltungsdienstleistungen entspre-
chen einem modernen und zuvorkommenden Dienst am Kunden. 
Den Angestellten wird eine zeitgemässe Infrastruktur zur Verfü-
gung gestellt. Die Wohnung im Gemeindehaus wird durch den Lei-
ter Werkdienst bewohnt. Die Kanzlei stellt die digitale Dokumenta-
tion aller Geschäfte sicher.  
 
Bezug zu Strategie und Leistungsprogramm 
Die Leistungen für die Bevölkerung und die Unternehmen sind be-
dürfnisgerecht und von hoher Qualität. Die Bevölkerung wird aktiv 
informiert und zur Mitwirkung motiviert.  
 
Lagebeurteilung 
Alle Prozesse und Dienstleistungen werden bevölkerungsorientiert 
erbracht. Erfolgreich wurde der angepasste Schalterbetrieb einge-
führt. Die Möglichkeit, jederzeit einen Termin für spezifische Ange-
legenheiten zu erhalten, wird sehr geschätzt. Die enorme Belas-
tung, welche durch die Führung der Postagentur entsteht, stellt uns 
in naher Zukunft vor Grundsatzentscheide. Im Vergleich mit ande-
ren Gemeinden dürfen wir uns in Bezug auf die speditive Bearbei-
tung von jeglichen Anliegen unserer Einwohnenden ganz oben ein-
reihen. Dies, und die persönlichen Kontakte, sollen beibehalten 
werden, was in Zukunft mehr Ressourcen in dem Bereich benötigt.  
Die operativen Arbeiten von Kanzlei und Gemeinderat werden im-
mer intensiver und anspruchsvoller. So mussten in den Jahren 2020 
bis heute drei neue Krisenstäbe einberufen werden. Die vielen Un-
sicherheiten und Krisen fordern sehr viel Zeit. Ebenso die Investiti-
onen im Bereich Infrastruktur. Diese bleiben wegen der Dringlich-
keit der „Krisenbewältigungen“ oft liegen. Unabbaubare Überstun-
den sind aufgelaufen. Auch aus diesen Gründen benötigen wir in 
Zukunft mehr personelle Ressourcen. Zu erwähnen sei, dass die 
Kanzlei noch dieselbe Anzahl Stellenprozente hat, wie zu der Zeit, 
als Dierikon noch 800 Einwohner zählte. 
Die Zusammenarbeit mit den Kommissionen funktioniert ausge-
zeichnet. Die Komplexität der Aufgaben und damit der Aufwand 
nehmen stets zu. Das neue Bau- und Zonenreglement hat zusätzli-
che Baubegehren und viele Anfragen ausgelöst. Auch in Zukunft 
wird teilweise externe juristische Begleitung immer wichtiger. 
 
Legislaturprogramm / Jahresziele 
Für 2023 sind teuerungsbedingte Lohnerhöhungen geplant. Eine 
Personal-Aufstockung in der Verwaltung von ca. 50-70% ist etwa ab 
Mitte Jahr vorgesehen, und beim Gemeinderat in der Höhe von vo-
rübergehend 11 % respektive anhaltend 5% nach Einarbeitung des 

neuen Mitarbeitenden. Beide Anpassungen wurden bereits in den 

Vorjahren im Finanz- und Aufgabenplan wiedergegeben und sollen 
nun wegen der konstanten Überlastung ein Jahr früher umgesetzt 
werden. 
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Die detaillierte Erfolgsrechnung steht online zur Verfügung. 
 
 
Kommentar zur Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung 
Im Bereich Verwaltung soll zur Entlastung aller ab ca. Mitte Jahr eine neue Stelle geschaffen werden. Für den Lift und 
die Storen im Gemeindehaus sind aus Altersgründen keine Ersatzteile mehr erhältlich. Die Storen und der Lift sollen 
ersetzt werden. 
 
 

 
 
Kommentar zu Massnahmen und Projekten 
Der Lift im Gemeindehaus hat seine Lebensdauer erreicht, und muss ersetzt werden. Auch für die Storen, die laufend 
kaputt gehen, gibt es keine Ersatzteile mehr. Daher sollen sie gesamthaft ausgetauscht werden. Ab 2024 sind nur 
noch LED-Leuchten erlaubt. Zudem ist Stromsparen ein wichtiger Aspekt. Der Austausch soll 2024 erfolgen. 
 
 

 
 
Kommentar zu Messgrössen 
Die Gemeindeverwaltung ist stark ausgelastet. Der Zuwachs der Bevölkerung bedeutet mehr Anliegen und mehr Steu-
erveranlagungen, welche bearbeitet werden müssen. Trotz gewonnener Erfahrung und weiteren Optimierungen rei-
chen die Stellenprozente nicht mehr aus. Das Personal soll bereits 2023 anstatt ein Jahr später aufgestockt werden. 
Die Stellenprozente von momentan 310 sind noch dieselben wie zu der Zeit, als die Gemeinde noch 800 Einwohnende 
zählte. 
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Aktuell zählt Dierikon rund 1’650 Einwohnerinnen und Einwohner. Das weitere Wachstum ist abhängig von verschie-
denen Entscheiden der Grundeigentümerschaften.  
 
Die langfristige Zielgrösse von 2‘500 Einwohnerinnen und Einwohnern entspricht einer Gemeindegrösse, in welcher 
die Leistungen weiterhin in ausgezeichneter Qualität und mit genügend Personal angeboten werden können. 
 
 

 
 
Kommentar zu Chancen und Risiken 
Noch nicht erreicht haben wir eine deutlich bessere Teilnahme an den Gemeindeversammlungen. Wir informieren 
weiterhin regelmässig im Dierikon informiert, oder wöchentlich, auf der Homepage der Gemeinde. Die Kurzbotschaf-
ten zu den Gemeindeversammlungen informieren schnell über das Wichtigste. Die ausführlichen Botschaften sind 
detailliert und ermöglichen der interessierten Leserschaft alle Informationen vertieft zu erhalten. 
 
Das Verwaltungspersonal sowie der Gemeinderat stösst in Bezug auf die personellen Ressourcen an seine Grenzen. 
Pandemie, europäische Flüchtlingswellen und neu die Energiekrise sowie grosse Vorhaben im Bereich Infrastruktur 
führen zu zahlreichen und teils unverhältnismässigen Überstunden. Zur Entlastung soll eine zusätzliche Stelle geschaf-
fen werden. Der Markt ist für gut gebildetes Personal sehr attraktiv. Wir sind auf qualifizierte Mitarbeitende angewie-
sen und wollen Sorge zu ihnen tragen. 
 



dierikon stimmt ab.        21 

2 Bildung und Jugend 
 
Zum Bereich Bildung und Jugend gehören die Unterbereiche Kindergarten, Primarstufe, Oberstufe, Sonderschulung 
und schulische Dienste, Musikschule, Kinderbetreuung, Bildung übrige Dienste, Schulverwaltung und Administration 
sowie Schulliegenschaften.  
 

Politischer Leistungsauftrag 
Der Aufgabenbereich Bildung 
umfasst die Leistungsgruppen 

 Basisstufe / Primarstufe in 
Dierikon mit Förderange-
boten 

 Schul- und familienergän-
zende Tagesstrukturen 

 Sekundarstufe l im Ver-
bund mit anderen Gemein-
den und dem Kanton 

 Schulpsychologie, Psycho-
motorik und Logopädie 
durch schulische Dienste 
Rontal 

 integrative oder separative 
Sonderschulung und der 
Schulsozialarbeit 

 Musikschule Rontal  

 Schulgesundheit: Zahnpro-
phylaxe, zahnärztliche und 
ärztliche Kontrolluntersu-
che und Läuseprävention  

 Schulliegenschaften 

 Angebote von Kinder- und 
Jugendarbeit in Zusam-
menarbeit mit anderen 
Gemeinden und privaten 
Anbietern 

 Betreibung von Sport- und 
Freizeitanlagen 
 
Gemäss § 5 des Volksschul-
bildungsgesetzes des Kan-
tons Luzern vermittelt die 
Volksschule den Lernen-
den Grundwissen, Grund-
fertigkeiten und Grundhal-
tungen und fördert die 
Entwicklung vielseitiger In-
teressen. Die Volksschule 
nimmt ergänzend zu Fami-
lie und Erziehungsberech-
tigten auf partnerschaftli-
che Weise den gemeinsa-
men Erziehungsauftrag 
wahr und berücksichtigt 
dabei die gesellschaftli-
chen Einflüsse. 

 

Bezug zu Strategie und Leistungsprogramm: 
Die Schule ist ein wichtiger Bestandteil Dierikons. Wir setzen uns für ein hochwer-
tiges und für alle zugängliches Bildungsangebot ein. Die Kinder und Jugendlichen 
werden mit modernen Methoden und auf einem qualitativ hohen Niveau ganzheit-
lich gefördert. Nachhaltiges Lernen, die sprachliche Verständigung, Selbstverant-
wortung und Integration sind zentrale Elemente. Ein kinder- und jugendgerechtes 
Lebensumfeld ist uns wichtig. Schule und Elternhaus arbeiten eng zusammen und 
die Vereinbarkeit von Schule und Familie wird aktiv unterstützt. Auch der Bevölke-
rung bietet die Schule immer wieder Gelegenheit, sich zu vernetzen. Die erforder-
liche Infrastruktur wird gemäss den Anforderungen des Kanton Luzerns unter Be-
rücksichtigung der Bevölkerungs- und der Dorfentwicklung vorausschauend ge-
plant und zeitgerecht zur Verfügung gestellt. Dierikons Schule erkennt Bedürfnisse, 
bleibt aktuell und entwickelt sich laufend weiter. 
 

Lagebeurteilung 
Frau Elisabeth Meier leitet mit grossem Engagement unsere Schule. Aufgrund ihrer 
langjährigen Erfahrung findet sie zeitnah konstruktive Lösungen, die sie dank ihrer 
positiven Art erfolgreich umsetzt. Ihr wertschätzender Umgang wird von allen An-
sprechpartnern geschätzt. Unterstützt wird sie durch die Präsidentin der Bildungs-
kommission, Monika Treuthardt, und den Schulverwalter, Kilian Graf.  
Im Bereich IT konnten in den letzten Jahren kontinuierlich Verbesserungen umge-
setzt werden. Die IT an der Schule Dierikon ist auf dem aktuellen Stand der Technik, 
einzig die Telefonanlage ist in die Jahre gekommen. Es bedarf einem Wechsel der 
Technologie auf IP-Telefonie, was im Jahr 2023 angegangen wird. 
Es ist weiterhin eine Herausforderung für unsere kleine Schule, optimale Klassen-
grössen nach kantonalen Vorgaben zu bilden. Es ergeben sich immer wieder Klas-
sen im Über- oder Unterbestand. Dies wird durch zusätzliche Lektionen oder Kür-
zungen der Lektionen an den betroffenen Klassen aufgefangen. Trotzdem müssen 
weiterhin bei Unterbeständen Ausgleichszahlungen an den Kanton Luzern geleistet 
werden. Auf Beginn des Schuljahres 2022/23 wurde ein dritter Kindergarten eröff-
net. Im Hinblick auf das kommende Schuljahr 2023/24 erachten wir es als realis-
tisch, eine weitere Klasse – voraussichtlich eine dritte 1./2. Klasse – zu eröffnen. 
Prognosen zeigen weiterhin ein Wachstum der Schülerzahlen in den nächsten Jah-
ren. Diese Entwicklung bedarf einer vorausschauenden Planung. 
Weiterhin ist es für die Schule eine Herausforderung, kurzfristig den benötigten 
Schulraum sicher zu stellen. Mit kurzfristigen Massnahmen wurde das bestehende 
Doppelzimmer im Rigischulhaus in zwei Schulzimmer unterteilt. Gleichzeitig wurde 
auf das laufende Schuljahr hin das Musikzimmer ins Gemeindehaus ausgelagert. 
Mit der möglichen Eröffnung der dritten 1./2. Klasse sind sämtliche im Pilatusschul-
haus mit Kindergarten- und Primarklassen belegt. Platz für IF- und DAZ-Unterricht 
ist kaum vorhanden. Deshalb läuft die Schulraumplanung auf Hochtouren, um die-
sem Platzmangel schnellstmöglich entgegenwirken zu können.   
Die Tagesstrukturen sind weiterhin ein sehr geschätztes Angebot für berufstätige 
Eltern. Insbesondere in den Mittagsgefässen am Dienstag und Donnerstag ist be-
reits heute der Platz knapp. Die Nachfrage nach zusätzlichen Betreuungsgefässen 
ist hoch. Aus diesem Grund beabsichtigt der Gemeinderat, das Angebot der TAS 
auch auf die Ferien auszudehnen und es insgesamt fünf Ferienwochen für berufs-
tätige Eltern anzubieten.  
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Legislaturprogramm / Jahresziele 
Die Klasseneinteilung wird jeweils mit grosser Umsicht und mit dem Hintergedan-
ken, möglichst wenige Klassen im Unterbestand zu führen, vorgenommen. Flexibi-
lität wird von allen Behördenmitgliedern vorgelebt und auf das Schulpersonal über-
tragen. Die Digitalisierung des Unterrichts ist weit fortgeschritten, ab der 3. Klasse 
verfügen sämtliche Lernenden über ein eigenes Convertible, in den unteren Stufen 
werden Tablets im Unterricht eingesetzt. Die Tagesstrukturen bieten berufstätigen 
Familien während fünf Tagen pro Schulwoche eine Betreuung an.  
Die AG Partizipation setzt sich dafür ein, dass die Lernenden in verschiedenen Ge-
fässen (Pinnwandtreffen oder Vollversammlungen) ihre Vorstellungen der Schule 
einbringen können. Die Besuchsgefässe (Elterngrillen, Besuchstage…) ermöglichen 
es der Bevölkerung, die Schule hautnah erleben zu können.  

 
 

 
 
 
Die detaillierte Erfolgsrechnung steht online zur Verfügung. 
 
 
Kommentar zur Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung 
Die Zahl der schulpflichtigen Kinder wächst nach wie vor. Dies hat einen direkten Einfluss auf die Kosten im Bereich 
Bildung und Jugend. Nachdem bereits in den zwei vorangehenden Jahren jeweils eine zusätzliche Klasse eröffnet 
werden musste, könnte auch im Schuljahr 2023/24 eine weitere Klasse, voraussichtlich eine 1./2., eröffnet wer-
den. Dieses Wachstum schlägt sich auch in den Personal- und Betriebskosten der Schule nieder: Die Löhne im 
Kindergarten steigen, da das ganze Jahr mit einem dritten Kindergarten budgetiert wurde, bei der Primarstufe 
betrifft dies ein halbes Jahr. Auch die internen Verrechnungen und der Transferaufwand steigen. Dies hat direkt 
mit der Anzahl Schüler, den wachsenden Tagesstrukturen und der Nutzung von zwei Räumen im Gemeindehaus 
durch die Schule zu tun. Erfreulicherweise nimmt die Auslastung der Klassen zu. Es müssen jedoch mit zunehmen-
der Schülerzahl auch die Förderangebote ausgebaut werden (Deutsch als Zweitsprache und Integrierte Förderung 
beispielsweise kosten die Gemeinde im Jahr 2023 70‘000 Franken mehr).  
 
Ab dem Schuljahr 2023/24 beabsichtigt der Gemeinderat, das Angebot der TAS zu erweitern. Neu soll eine Feri-
enbetreuung während der folgenden Schulferienwochen angeboten werden: 1. Woche Herbstferien, 1. Woche 
Fasnachtsferien, 1. Woche Osterferien, 1. und 2. Woche Sommerferien. Für das Angebot wird ein Aufwand von 
ca. 16‘000 Franken generiert.  Dem gegenüber stehen budgetierte Einnahmen von rund 11‘000 Franken.  
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Die Investitionsrechnung der Schule wird massgeblich vom Schulhausneu- bzw. Umbau geprägt. Auch eine zweite 
Turnhalle schlägt hier zu buche. Zudem läuft das Leasing der Schülergeräte aus der Beschaffung 2019 aus. Die Ge-
räte müssen im Sommer 2023 ersetzt werden.  
 
Ergänzend hat der Gemeinderat entschieden, das Mobiliar vorgezogen zum Schulhausneubau anzuschaffen. Das 
neue Mobiliar bestehend aus leichten Einzelpulten soll im Unterricht deutlich mehr Flexibilität bieten und den aktu-
ell sehr engen Platzverhältnissen gerecht werden. 
 
 

 
 
Kommentar zu Massnahmen und Projekten 
Im Mai 2022 hat die Bevölkerung den Zusatzkredit zum Sonderkredit für die Schulraumplanung in der Höhe von 
200‘000 Franken genehmigt. Dieser wird, genauso wie der ursprüngliche Kredit für die Schulraumplanung in der Höhe 
von 340‘000 Franken aus dem Jahr 2021 weitergeführt. 
 
Neu wird ein Betrag von 65‘000 Franken für die Erneuerung der Schüler- und Lehrerconvertibles beantragt, da das 
Leasing aus dem Jahr 2019 endet und die Geräte zurückgegeben werden müssen. 
 
In den Jahren 2024 bis 2026 werden grössere Investitionen in die Schulinfrastruktur anstehen. Voraussichtlich im Jahr 
2024 wird die Bevölkerung über den Sonderkredit für den Schulhaus- und Turnhallenneubau und die Sanierung der 
bestehenden Gebäude entscheiden. 
 
 

 
 
Kommentar zu Messgrössen 
Sowohl im Kindergarten als auch auf der Primarstufe streben wir Klassengrössen von 16-20 Lernenden an. Mit dieser 
Klassengrösse kann eine optimale Betreuung unserer Schülerinnen und Schüler gewährleistet werden.  
 
Die Musikschule arbeitet sehr effizient. Die Musikschulleitung und der Gemeinderat arbeiten daran, mittels Effizienz-
steigerungen den Kostendeckungsgrad von rund 50% zu erreichen. 
 
Die Tagesstrukturen stellen ein für die Gemeinde strategisch wichtiges Betreuungsgefäss dar. Es sollen genügend 
Plätze zur Verfügung stehen, damit die Vereinbarkeit von Familie und Beruf weiter verbessert werden kann. Eine gute 
Auslastung hilft, die Kosten für die Allgemeinheit gering zu halten. 
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Kommentar zu Chancen und Risiken 
Die Schule Dierikon lebt das altersgemischte Lernen (AgL). Die Lehrpersonen der Schule haben dieses pädagogische 
System verinnerlicht und unsere Schülerinnen und Schüler profitieren von engagierten und motivierten Lehrkräften. 
Dass dieses System gut umgesetzt wird, hat uns die Schulaufsicht bei ihrem letzten Besuch bestätigt. 
 
Die Schulraumplanung wird weitergeführt. Im Jahr 2021 haben wir, basierend auf der prognostizierten Entwicklung 
der Schülerzahlen, die Planung der zukünftig benötigten Räume abgeschlossen. Aktuell befinden wir uns mitten im 
Wettbewerbsprozess. Dieser wird voraussichtlich im Herbst 2023 abgeschlossen sein. Die Bevölkerung wird anschlies-
send die Möglichkeit erhalten, über die Realisierung dieses Generationenprojekts abzustimmen. 
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3 Gesundheit und Soziales 
 
Zum Bereich Gesundheit und Soziales gehören die Unterbereiche Pflegeheim und ambulante Krankenpflege, Aus-
gleichskasse und Versicherungen, allgemeine Fürsorge, gesetzliche Fürsorge sowie Vormundschaft. 
  

Politischer Leistungsauf-
trag 

 Restfinanzierung für 
ambulante und statio-
näre Pflege durch Spi-
tex und Pflegeheime  

 Beiträge an Organisati-
onen für Dienstleistun-
gen und Beratungen 
im Bereich Gesund-
heitsförderung, Prä-
vention und Alter  

 Gewährleistung und Fi-
nanzierung von wirt-
schaftlicher Sozialhilfe 
und Alimentenhilfe 

 Zusammenarbeit mit 
Fachstellen und Orga-
nisationen im Rahmen 
von Leistungsvereinba-
rungen zur Sicherstel-
lung der persönlichen 
Sozialhilfe  

 Mitfinanzierung von 
Dienstleistungen wie 
hauswirtschaftliche 
Leistungen der Spitex 
oder Mahlzeitendienst 

 Unterstützung und Be-
ratung von Familien, 
Kindern und Jugendli-
chen in Zusammenar-
beit mit Fachstellen 

 Sicherstellung der Leis-
tungen im Bereich Kin-
des und Erwachsenen-
schutz 

 

Die Auswirkungen des Ukrainekrieges belasten die Gemeinden finanziell und die Nach-
wirkungen der Corona Pandemie machen sich in den Bereichen der allgemeinen Für-
sorge sowie dem Kindes und Erwachsenenschutz bemerkbar. 
Kostenumwälzungen im Bereich der Sozialversicherungen gemäss AFR18 und stei-
gende Kosten in der Pflegerestfinanzierung belasten das Budget im Bereich Gesund-
heit und Soziales zunehmend. 
 
Bezug zu Strategie und Leistungsprogramm  
Die frühe Förderung wird 2024 obligatorisch und erste einleitende Massnahmen sind 
für 2023 angedacht. 2022 wurde diese Investition aus Spargründen zurückgestellt. 
Das Hausbesuchsprogramm der Mütter-/Väter-Beratung ist gut angelaufen und wird 
auch 2023 weiterverfolgt, um Familien in schwierigen Situationen gezielt in ihrer Er-
ziehungskompetenz zu fördern. Betreuungsgutscheine erfahren weiterhin grossen Zu-
spruch und unterstützen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Durch die professi-
onelle Arbeit des Sozialdienstes können die Kosten für die wirtschaftliche Sozialhilfe 
leicht tiefer budgetiert werden. Eine möglichst lange Selbstständigkeit im Alter wird 
mit ambulanten Angeboten gefördert. 
 
Lagebeurteilung  
Der Ukrainekrieg und die Aufnahme von Personen mit Schutzstatus S belastet die Ge-
meinden. Trotz intensiver Bemühungen und Abklärungen konnte in Dierikon nicht ge-
nügend Wohnraum für die vom Kanton geforderten Unterbringungsplätze gefunden 
werden. Seit 1. September 2022 fordert der Kanton Malus-Zahlungen pro nicht erfüll-
ten Unterbringungsplatz. Die Kosten werden nach einem vorgegebenen Verteilschlüs-
sel errechnet und steigen alle 2 Monate. Da eine zeitliche Begrenzung der Strafzahlun-
gen nicht absehbar ist und keine Unterbringungsmöglichkeiten in Aussicht sind, wird 
der voraussichtliche Betrag für das ganze Jahr 2023 im Budget aufgenommen. 
Im ambulanten Bereich der Pflegerestfinanzierung werden für 2023 ähnliche Ausga-
ben wie 2021 und 2022 erwartet. Hingegen steigen die Kosten der Restfinanzierung 
im stationären Bereich der Langzeitpflege durch hohe Pflegestufen der Bewohnenden 
stark an.  
Im Bereich der Sozialversicherungen steigen die pro Kopf Beiträge im Besonderen bei 
den Ergänzungsleistungen und der Prämienverbilligung. Die steigende Einwohnerzahl 
verstärkt die Zunahme der Beiträge. 
In der allgemeinen Fürsorge wird die Umsetzung der frühen Förderung in die Wege 
geleitet. Dazu gehören die Sprachstandserhebung und die Ressourcenklärung. Pro-
jekte wie das Mentoring Programm Munterwegs oder das Hausbesuchsprogramm der 
Mütter/Väter Beratung unterstützen und stärken Familien in ihren Erziehungskompe-
tenzen. Ungenügende Sozialkompetenzen oder Trennungssituationen führen auch bei 
der KESB zu wachsendem Arbeitsaufwand. Viele Familien in schwierigen Situationen 
benötigen professionelle Unterstützung und Begleitung. 
 
Legislaturprogramm / Jahresziele 
Dierikon bereitet die niederschwellige Einführung der frühen Sprachförderung vor und 
trifft erste Massnahmen. Die Unterstützung von Kursangeboten zur Sprachförderung 
aller Altersgruppen wird fortgesetzt. Weiterverfolgt wird die Strategie „ambulant vor 
stationär“. 
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Die detaillierte Erfolgsrechnung steht online zur Verfügung. 
 
 
Kommentar zur Erfolgsrechnung 
In der wirtschaftlichen Unterstützung halten sich die Zahlen der Fallaufnahmen und -abschlüsse im laufenden Jahr die 
Waage und Massnahmen zur Arbeitsintegration greifen. Somit werden für 2023 leicht tiefere Kosten in diesem Be-
reich erwartet. Allerdings ist die Situation grössenbedingt volatil und eine unerwartete Fallzunahme kann das Budget 
sprengen. 
 
Bei der Alimentenbevorschussung zeichnet sich auch im kommenden Jahr eine gewisse Stabilität ab und zu erwar-
tende Rückzahlungen entlasten das Budget. 
 
Die Maluszahlungen für die Nichterfüllung des Aufnahmesolls an Flüchtlingen belastet das Budget im Bereich Gesund-
heit und Soziales am stärksten. Da die Finanzaufsicht diese Kosten explizit nicht als gebunden betrachtet, weil Ersatz-
abgaben gesetzlich geregelt sind, müssen sie budgetiert werden. Der Gemeinderat hat entschieden, zusätzlich noch 
20‘000 Franken für Rechtsberatung ins Budget aufzunehmen, weil Dierikon sich im Verbund mit anderen betroffenen 
Gemeinden gegen die Maluszahlungen wehren will. 
 
 

 
 
Kommentar zu Massnahmen und Projekten: 
Die geplante Investition in die frühe Sprachförderung kann 2023 wieder ins Budget aufgenommen werden. 
 
Die Projekte Munterwegs und Hausbesuchsprogramm der Mütter & Väter-Beratung werden weitergeführt. 
 
Hoffentlich nur ein vorübergehendes Phänomen sind die Strafzahlungen an den Kanton, welche aus der Flüchtlings-
krise resultieren. 
 
 

 
 
Kommentar zu Messgrössen 
Im laufenden Jahr wird die angenommene Messgrösse der Bettenbelegung minim überschritten und dies darf auch 
für 2023 so angenommen werden. 
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Kommentar zu Chancen und Risiken 
Die geforderten Maluszahlungen an den Kanton belasten das Gemeindebudget für 2023 erheblich. Dies betrifft eine 
Mehrheit der Gemeinden im Kanton Luzern. Alle Versuche, sich dagegen zu wehren, blieben bisher erfolglos. 
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4 Verkehr, Infrastruktur, Raumordnung und Sicherheit   
 
Zum Bereich Verkehr, Infrastruktur, Raumordnung, Sicherheit gehören die Unterbereiche Gemeindestrassen, Regio-
nalverkehr, Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Abfallbeseitigung, Militär, Kultur, Umweltschutz, Wanderwege, 
Energie, Raumordnung, Zivilschutz sowie Feuerwehr. 
 

Politischer Leistungsauftrag 

 Unterstützung der Vereine im 
Bereich Kultur und Sport 

 Feuerwehr 

 Zivilschutz  

 Bevölkerungsschutz und Mili-
tär 

 Öffentliche Mobilitätsplanung 

 Unterhalt der öffentlichen An-
lagen und Strassen 

 Erstellung von zeitgemässer öf-
fentlicher Infrastruktur 

 Baubewilligungswesen 

 Umsetzung des neuen Bau- 
und Zonenreglements sowie 
des Siedlungsleitbildes 

 Durchführung von Mitwir-
kungsverfahren 

 Abwasseranlagen gemäss Sied-
lungsentwässerungsreglement 
und Wasserschutzgesetz 

 Abfallbeseitigung und Abwas-
serreinigung in Zusammenar-
beit mit REAL und ARA Rontal 

 Umweltschutz und Energie 
(RKU) 

 Kulturförderung im Raum Lu-
zern (RKK) 

 

Die Bevölkerung hat die Möglichkeit, die Umgebung an ihrem Wohnort Die-
rikon zu nutzen und sich im Freien an diversen Plätzen aufzuhalten. Fachge-
rechte Entsorgung von Siedlungsabfällen und Schmutzwasser werden gemäss 
Reglementen sichergestellt. Die Sicherheit der Bevölkerung wird in enger Zu-
sammenarbeit mit den Blaulichtorganisationen gewährleistet. Eine gut ausge-
bildete und zeitgemäss ausgerüstete Feuerwehr bietet einen umfassenden 
Schutz bei Brand- und Elementarereignissen. 
Die Aufgaben in Bezug auf Militär- und Zivilschutzleistungen werden regional 
als Verbundaufgabe gelöst. 
Bauwillige werden umsichtig begleitet und in Gesprächen werden Lösungen 
gesucht. Das neue Bau- und Zonenreglement hat zusätzliche Baubegehren und 
Anfragen ausgelöst. 
Vereine tragen wesentlich zum gesellschaftlichen Leben in Dierikon bei. Dieses 
Engagement soll unterstützt werden. 
 
Bezug zu Strategie und Leistungsprogramm 
Dierikon setzt sich für die ÖV-Erschliessung und die Verkehrsberuhigung ein. 
Die im übergeordneten Gesetz verlangte innere Verdichtung ist im BZR umge-
setzt. Dierikon fördert Vereine, um das Dorfleben zu aktivieren. Das Wohnan-
gebot soll gezielt ausgebaut werden. 
   
Lagebeurteilung 
Dierikon verfügt über eine gute Infrastruktur. Gebiete, welche Entwicklungs-
potential haben, sind in Bezug auf Wasser, Abwasser und öffentliche Strassen 
gut abgedeckt, so dass hierfür nur geringe Kosten zu erwarten sind. Allerdings 
ist einige Infrastruktur in die Jahre gekommen und muss in nächster Zeit auf-
gefrischt werden. Im Bereich Strassen wird zugewartet, was das Projekt Ver-
kehrsberuhigung bringt und wie das Projekt «Zentralstrasse» fortschreitet, um 
Strassenbeläge nicht mehrmals sanieren zu müssen. 
Dierikon will die Einführung von Verkehrsberuhigungen und Temporeduktio-
nen auf den Gemeindestrassen vorantreiben. Die Planungen wurden im Jahre 
2022 sistiert, da der Bundesrat eine schweizweite Anpassung per Anfang 2023 
bekannt gegeben hat. In Dierikon ist zuerst eine Anpassung des Strassenregle-
ments nötig. Eine Umsetzung der Massnahmen ist daher frühestens 2024 zu 
erwarten. 
Das neue Bau- und Zonenreglement ist in Kraft. 
 
Legislaturprogramm / Jahresziele 
Die Schulraumplanung ist im Gange. Dabei soll darauf geachtet werden, dass 
ein Teil der Infrastruktur von der ganzen Bevölkerung genutzt werden kann. 
Weitere Projekte wurden zurückgestellt. Die finanzielle Entwicklung der Ge-
meinde wird abgewartet. Bei der Schulraumplanung wird darauf geachtet, 
dass keine zusätzlichen Parzellen beansprucht werden. 
Dank einer positiven Abstimmung zum Bau- und Zonenreglement ist der Weg 
für die Entwicklung der Zentralstrasse frei und das Projekt kann umgesetzt 
werden. 
Der Takt des ÖV wurde optimiert. Verkehrsberuhigungsmassnahmen werden 
in das Jahr 2024 verschoben. 
Die durch die SBB und den Kanton geplante Zugabstellanlage fordert uns alle 
stark. Um unsere Interessen zu wahren und Experten beizuziehen, wird ein 
Betrag von 200‘000 Franken ins Budget 2023 aufgenommen. 
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Die detaillierte Erfolgsrechnung steht online zur Verfügung. 
 
 
Kommentar zur Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung 
Dieser grosse Bereich bleibt im Vergleich zu den anderen Teilbereichen relativ konstant in den Kosten. Dies vor allem, 
weil die Gemeinde hier direkt Einfluss nehmen kann, und sich bemüht, die Kosten tief zu halten. Als Folge davon 
werden Erneuerungen und Extras, welche der Bevölkerung zur Verfügung gestellt werden könnten, tief gehalten. Im 
Bereich der Einnahmen durften wir 2022 eine einmalige Zahlung im Baubereich entgegennehmen, welche 2023 weg-
fällt.  Investieren will Dierikon in den Ersatz aller Lampen im Bereich Strassenbeleuchtung. Ende 2023 sollen alle Leuch-
ten mit LED ausgerüstet sein. Zudem soll die Strassenbeleuchtung dimmbar sein und mit Bewegungsmeldern gesteu-
ert werden. Diese Massnahme führt zu weniger Lichtverschmutzung beziehungsweise zu einer Verdunkelung der Um-
gebung, und gleichzeitig auch zum Stromsparen. Gemäss Berechnungen können so über 50% der Energiekosten ein-
gespart werden. 
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Kommentar zu Massnahmen und Projekten 
Nebst dem Strassenunterhalt sind auch Massnahmen zur Förderung des Langsamverkehrs geplant. Eine neue Unter-
flur-Sammelstelle soll geprüft werden und der Platz der ehemaligen Sammelstelle in einen Aufenthaltsplatz für die 
Bevölkerung umgestaltet werden. Solche Investitionen machen erst zu dem Zeitpunkt Sinn, wenn die damit zusam-
menhängenden Projekte wie die Bebauung Zentralstrasse oder der Schulhausbau konkretisiert sind. 
 
 

 
 

Kommentar zu Messgrössen 
Das Dorfleben soll durch Vereine und deren Anlässe weiterhin gefördert werden. 
Durch intensive Übungen wird die Feuerwehr Ebikon-Dierikon auf die Inspektion 2023 vorbereitet. 
Es wird weiterhin aktive Werbung betrieben, um den Bestand der Feuerwehr zu halten oder aufzubessern. Aktueller 
Bestand: 92 Angehörige der Feuerwehr. Davon 16 Frauen. 
Die Umsetzung Tempo 30 ist auf das Jahr 2024 verschoben. 
Ein hoher Anteil an zukünftigen Objekten im Wohneigentum ist gesichert.   
 
 

 
 
Kommentar zu Chancen und Risiken 
Das Dorfleben soll durch Vereine und deren Anlässe weiterhin gefördert werden. 
Es wird weiterhin aktiv Werbung betrieben, um den Bestand der Feuerwehr zu halten oder aufzubessern. Aktueller 
Bestand: 92 Angehörige der Feuerwehr. Davon 16 Frauen. 
Der Einbezug von Experten und Juristen im Baubereich hat sich bewährt. Das Verständnis der Grundeigentümer zur 
Umsetzung des Energiegesetzes und dem neuen Bau- und Zonenreglement wird mit laufenden Informationen geför-
dert. Der interkommunale Austausch zur Raumplanung funktioniert gut.  
Die Alterung der Infrastruktur wird an den Beispielen der Schulraumplanung und der Ersatzbeschaffungen im Gemein-
dehaus ersichtlich. Weitere Erneuerungen im Bereich Strassen werden mit der Entwicklung sowie der Verkehrsberu-
higung abgestimmt. So können doppelte Investitionen vermieden werden. Für Begegnungszonen haben wir bereits 
Vorschläge erarbeitet, diese werden ebenfalls zurückgestellt oder in den Schulhausbau integriert. 
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5 Finanzen und Steuern 
 
Zum Bereich Finanzen und Steuern gehören die Unterbereiche Steuern, Sondersteuern, Finanzausgleich und Kapital- 
und Zinsendienste, deren Aufwand und Ertrag Sie der Beilage entnehmen können. 
 

Politischer Leistungsauftrag 

 Veranlagung natürlicher Personen 

 Veranlagungen Handänderungssteuern, 
Grundstückgewinn- und Erbschaftssteuern 

 Registerführung und Domizilprüfung na-
türlicher Personen 

 Rechnungstellung und Inkasso aller Steu-
ern 

 Bearbeitung von Einsprachen zusammen 
mit der Dienststelle Steuern Kanton Lu-
zern 

 Bearbeitung von Steuererlassgesuchen 

 Inkasso der Steuerrechnungen inkl. Bear-
beitung der Verlustscheine 

 Organisation und Führung des der Finanz-
geschäfte und des Controllings 

 Cashmanagement, Liquiditätsplanung, Or-
ganisation und Durchführung des Zah-
lungsverkehrs 

 Bewirtschaftung des Versicherungswesens 

 Planung und Koordination der Abschrei-
bungen und Steuererträge bei juristischen 
Personen über mehrere Jahre 

 Rechnungsstellung und Bezug der Hunde-
steuern 

Die Steuern sind die Einnahmen, mit welchen die Gemeinde den 
grössten Teil aller anfallenden Kosten finanzieren muss. Rechts-
gleichheit und Rechtssicherheit prägen den Vollzug der Steuerge-
setze. Den Steuerpflichtigen werden persönliche Beratungster-
mine zum Steuerbezug und zur Steuerveranlagung angeboten. Die 
Gemeinde stellt ein zeitgemässes, termingerechtes und formell 
korrektes Finanzwesen sicher. Ein über mehrere Jahre durch-
schnittlich ausgewogenes Budget soll sichergestellt werden. 
 
Aufwandüberschüsse sollen nur kurzfristig mit dem Eigenkapital 
gedeckt werden. Die neue Aufgaben- und Finanzreform mindert 
diese Einnahmequelle im Vergleich zu früher. 
 
Bezug zu Strategie und Leistungsprogramm 
Die Steuereinnahmen sollen nachhaltig investiert werden. Der 
Steuerfuss soll attraktiv und konstant sein und erlauben, in die 
Qualität der Gemeinde zu investieren. 
 
Lagebeurteilung 
Mit der Schulraumplanung zeichnet sich eine grössere Investition 
ab. Diese muss durch Mehreinnahmen kompensiert werden. Die-
rikon hat durchaus mehrere Möglichkeiten, sich finanziell abzusi-
chern. Dierikon besitzt attraktives Bauland. Mehrere Investoren 
sind interessiert, etwas zu entwickeln und einige grössere Firmen 
bestätigen ihr Vertrauen in die gute Lage. Die Steuerentwicklung 
wurde mit den Wirtschaftspartnern intensiv besprochen. Sie wird 
in der Finanzplanung erwähnt und abgebildet. Wir dürfen optimis-
tisch in die Zukunft blicken. Allerdings ist die exakte zeitliche Pla-
nung eine zu meisternde Herausforderung.  
 
Legislaturprogramm / Jahresziele 
Für das Budgetjahr 2023 schlägt der Gemeinderat trotz Verlust-
Prognose eine Steuersenkung vor, um die Bevölkerung und Indust-
rie von der allgemeinen Teuerung etwas zu entlasten (neuer Steu-
erfuss 1.90 vorher 1.95). Das Eigenkapital soll für die künftigen In-
vestitionen im Bereich Bildung eine Sicherheit bieten. Im Bereich 
der Sondersteuern gibt es mit der Entwicklung der Zentralstrasse 
positive Aussichten. Die Mehrwertabgabe, in der Höhe von über 
3 Millionen Franken stimmt zuversichtlich. Schwierig ist es, den 
Zeitpunkt dieser Einnahmen festzulegen, da diese komplett in der 
Hand der Privatinvestoren liegt. Der Steuerfuss soll neu beurteilt 
werden, wenn die angekündigten Entwicklungen Früchte tragen 
und sich die Geschehnisse auf der Welt, welche die allgemeine 
Wirtschaftsentwicklung mehr beeinflussen denn je, beruhigt ha-
ben. 
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Die detaillierte Erfolgsrechnung steht online zur Verfügung. 
 
 
Kommentar zur Erfolgsrechnung 
Dank Zuwachs im Bereich der Firmen und den Aussichten auf hohe Sondersteuern im Bereich Mehrwertabgaben er-
höhen sich die Steuereinnahmen. Der vor einem Jahr erwartete Umzug einer grossen Firma verzögert sich allerdings 
und bei der Entwicklung des Bevölkerungswachstums erwarten wir wegen der aktuellen Weltwirtschaftslage auch 
einige Verzögerungen. Diese sind zur Zeit vor allem vom Bauprojekt der Zentralstrasse abhängig. Weitere Entwick-
lungsprojekte sind bereits in der Anfangsplanung. Bei einem Wohnungsleerstand von unter 1% versprechen diese 
Projekte einiges. 
 
 

 
 
Kommentar zu Messgrössen  
Die allgemeinen Preiserhöhungen treffen uns alle. Als kleiner Beitrag soll das Eigenkapital beansprucht werden und 
die Steuern von alt 1.95 auf neu 1.9 Einheiten gesenkt werden. Der Steuerfuss soll neu beurteilt werden, wenn die 
angekündigten Entwicklungen Früchte tragen und sich die Geschehnisse auf der Welt, welche die allgemeine Wirt-
schaftsentwicklung mehr denn je beeinflussen, beruhigt haben. 
 
 

 
 
Kommentar zu Chancen und Risiken 
Die positive und enge Zusammenarbeit mit der Wirtschaft wird erfolgreich gelebt. Alle Player sind an einer konstan-
ten Steuerentwicklung interessiert. Trotzdem gibt es unvorhergesehene Einflüsse, welche die Steuereinnahmen in 
dem Bereich schwanken lassen. 
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1.12 Investitionsrechnung Zusammenfassung 
 

 
 
 
 

1.13 Beilagen Budget 2023 
 
Gespräche mit der Rechnungskommission, mit Kommissionsmitgliedern und weiteren engagierten Personen zeigen, 
dass die Darstellung der Botschaft nach HRM2 für den Bürger eher schwerfällig ist. Unsere Einwohner sind nach wie 
vor an den einzelnen Veränderungen interessiert. Diese kommen in der von HRM2 verlangten Darstellung zu wenig 
zur Geltung. Daher hat der Gemeinderat entschieden die Details der Erfolgsrechnung in Arten und Kostenstellen in-
klusive Kommentare auf der Internetseite www.dierikon.ch zu veröffentlichen. 
 
 
 
 

 
 Wie kann ich mich weiter über die Geschäfte informieren? 
  Scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrem Smartphone, um die ausführliche 

  Botschaft und weitere Unterlagen einzusehen. 

 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.dierikon.ch/
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1.14 Antrag des Gemeindesrates zum Aufgaben- und Finanzplan und zum Budget an die 
 Stimmberechtigten 
 
Der Gemeinderat hat den Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2023 – 2028 und das Budget für das Jahr 2023 
verabschiedet und beantragt Folgendes: 
 

1. Vom Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2023 – 2028 sei zustimmend Kenntnis zu nehmen. 
2. Das Budget für das Jahr 2023 sei mit einem Aufwandüberschuss von 463‘065 Franken und Investitionsaus-
 gaben von 540‘000 Franken sowie einem Steuerfuss von 1.90 Einheiten zu beschliessen. 
 
 

1.15 Bericht der Rechnungskommission 
 
Der Bericht der Rechnungskommission vom 12. Oktober 2022 zum Aufgaben und Finanzplan für die Periode 2023 – 
2028 und das Budget für das Jahr 2023 wird den Stimmberechtigten wie folgt eröffnet: 
 

Als Rechnungskommission haben wir den Aufgaben- und Finanzplan für die Periode vom 01.01.2023 bis 31.12.2028 
und das Budget (Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung) inkl. Steuerfuss für das Jahr 2023 der Gemeinde Dierikon 
beurteilt. 
Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaushalt der Gemeinden, 
Kapitel 2.5 Controlling. 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen der Aufgaben- und Finanzplan sowie das Budget den gesetzlichen Vorschrif-
ten. Die aufgezeigte Entwicklung der Gemeinde erachten wir als möglich und trotz einigen unlenkbaren Faktoren als 
vertretbar. 
Der vom Gemeinderat vorgeschlagene reduzierte Steuerfuss von 1.90 Einheiten beurteilen wir als finanzierbar.  
Wir empfehlen, das vorliegende Budget mit einem Aufwandüberschuss von 463'065 Franken inkl. einem Steuerfuss 
von 1.90 Einheiten sowie Bruttoinvestitionen von 540'000 Franken zu genehmigen. 
 
Dierikon, 12. Oktober 2022 Rechnungskommission Dierikon 
  Martin Blatter, Franziska Brunner, Kurt Heinzer (Präsident), 
  Jacqueline Hoppler, Lukas Moser 
 
 

1.16 Kontrollbericht der kantonalen Finanzaufsicht 
 
Der Kontrollbericht der kantonalen Finanzaufsicht vom 27. Mai 2022 zum Aufgaben- und Finanzplan und zum Budget 
für die Periode 2022 – 2027 wird den Stimmberechtigten wie folgt eröffnet: 
 

"Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob das Budget 2022 sowie der Aufgaben- und Finanzplan 2022 - 2027 
mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buchführungsvorschriften und den verlangten Finanzkennzah-
len, vereinbar sind und ob die Gemeinde die Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts 
erfüllt. Sie hat gemäss Bericht vom 27. Mai 2022 keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche Massnahmen 
erfordern wurden." 
 
 

Anträge des Gemeinderates 
 

1. Vom Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2023 – 2028 sei zustimmend Kenntnis zu nehmen. 

 

2. Das Budget für das Jahr 2023 sei mit einem Aufwandüberschuss von 463‘065 Franken und Investitionsaus-

gaben von 540‘000 Franken sowie einem Steuerfuss von 1.90 Einheiten (Vorjahr 1.95 Einheiten) zu geneh-

migen. 

 

3. Von den Berichten der Rechnungskommission und der kantonalen Finanzaufsicht sei zustimmend Kenntnis 

 zu nehmen. 
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Traktandum 2 

Ersatzwahl eines Mitglieds des Urnenbüros für den Rest der Amts-
periode 2020 - 2024 
 

 
 
Mit Schreiben vom 3. August 2022 hat Irène Wehrlé, Rigistrasse 8, 6036 Dierikon infolge Wegzug aus der Gemeinde, 
als Mitglied des Urnenbüros demissioniert. Sie wurde an der Gemeindeversammlung vom 24. Mai 2004 in das Urnen-
büro gewählt und war seit dem 1. Oktober 2008 Urnenbüropräsidentin. Wir bedauern den Rücktritt sehr und danken 
Irène Wehrlé für die vergangenen 18 Jahre und ihre sehr zuverlässige und gewissenhafte Arbeit. Für die Zukunft wün-
schen wir Ihr viel Glück und Zufriedenheit. 
 
Bisher eingegangene Kandidatur: Suter Iris, Rigistrasse 16, 6036 Dierikon 
 
Weitere entsprechende Wahlvorschläge sind bis spätestens am 2. Tag vor der Gemeindeversammlung dem Gemein-
derat einzureichen. An der Gemeindeversammlung können noch zusätzliche Kandidatinnen und Kandidaten vorge-
schlagen werden. 
 
 

Traktandum 3 

Verschiedenes 
 

 
 
Kurzinformation zu aktuellen Themen 
 
 
 
Dierikon, 3. November 2022 Gemeinderat Dierikon 
 
 

Parteiversammlungen 

 

Die Mitte Dierikon Donnerstag, 1. Dezember 2022, 

 20.00 Uhr, Gemeindehaus, 1. Stock 

 

FDP.Die Liberalen Dierikon Montag, 5. Dezember 2022, 

 20.00 Uhr, Gemeindehaus, 1. Stock 

 

SVP Dierikon Keine Rückmeldung 

 
 

http://www.cvp-dierikon.ch/
http://www.fdp-dierikon.ch/
http://www.dierikon.ch/parteien/2933

